[image: image4.jpg]G




Pressemitteilung
Seite 4 zur Pressemitteilung:  ILLIG auf der K 2013: 
ILLIG IC-RDM 54K – Becher abgesichert auf hohem Niveau in Großserie produzieren

[image: image1.jpg]



Becher aus APET, hergestellt in einem 18-fach-Werkzeug auf einer ILLIG IC-RDM 54K.
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 Halle 3, Stand A52, Düsseldorf 16.-23.10.2013
ILLIG auf der K 2013
ILLIG IC-RDM 54K – Becher abgesichert auf hohem Niveau in Großserie produzieren
Heilbronn und Düsseldorf, 18. Oktober 2013. – Auf dem K-Messestand von ILLIG entstehen auf einer IC-RDM 54K, Formfläche 520 mm x 300 mm, Becher aus APET – mit einem 18-fach-Werkzeug und in 50 Takten pro Minute sind dies stündlich 54.000 Becher. Die RDM-K-Maschinen sind speziell für die Serienproduktion von Bechern der unterschiedlichsten Form und Größe aus thermoplastischem Folienmaterial ausgelegt. Häufig werden diese Thermoformer auch als Inline-Anlagen mit einem vorgeschalteten Folienextruder eingesetzt. Hierbei geht es dann stets um Großserienproduktion, beispielsweise die Herstellung von Joghurtbechern in Millionen Stückzahlen. Daher haben Module des neuen Bedienkonzepts ILLIG IC eine besonders hohe Relevanz bei Thermoformlinien der Baureihe RDM-K, die den Aspekt Großserienproduktion wirkungsvoll unterstützen: Insbesondere die IC-Module „ThermoLineControl“, der „ILLIG NetService“ sowie „sas-up®“ als adaptierter Anfahrbetrieb sichern hier die hohe Produktivität und Verfügbarkeit ab und helfen Kosten zu reduzieren, die in der Vergangenheit den Ertrag minderten.
Voraussetzung für das Modul ThermoLineControl zum Verwalten, Regeln und Optimieren der kompletten Thermoformlinie zentral von der Formstation aus ist die Ausstattung aller Einzelmaschinen mit einer Profibus-Schnittstelle. Das erhöht zum einen den Bedienkomfort der Anlage und führt zur deutlichen Zeitersparnis bei einem Werkzeug- oder Formatwechsel. Zum anderen, und dies ist eine ebenso wichtige Funktion von ThermoLineControl, wird dadurch die Fehleranalyse und Fehlerbehebung im Störungsfall einfacher und effektiver, um die Verfügbarkeit einer Thermoformlinie auf hohem, produktivem Niveau zu halten. Eingebunden in den ILLIG NetService, können dann Techniker von Heilbronn aus übers Internet direkt und umfassend in alle Komponenten der Anlage Einblick nehmen, Fehler diagnostizieren und bei einstellungsbedingten Störungen kurzfristig Korrekturen vornehmen. Bei einer als Inline-Anlage betriebenen RDM-K muss der Produktionsstillstand im Störungsfall so kurz wie irgend möglich gehalten werden, und die Anreise eines Monteurs ist hierfür zu zeitintensiv. Inzwischen wird bereits der größte Teil aller neu ausgelieferten RDM-K-Anlagen stets in den ILLIG NetService eingebunden.
Die hohe Produktivität einer Thermoformlinie, im Produktionsmodus sehr erwünscht, hatte beim Einfahren eines neuen Werkzeugs bislang stets einen hohen Materialverlust und damit auch Kosten zur Folge. Das neue IC-Modul sas-up® (self-adaptive start-up) als Anfahrbetrieb bei der RDM-K mit reduzierter Taktzahl und prozessoptimierten Einstelldaten hilft, diese Verluste gravierend zu minimieren. Mit 15 Takten pro Minute im Anfahrbetrieb statt mit 50 Takten (Produktionsbetrieb) werden 70 % der in der Vergangenheit hierfür stets benötigten Folienmenge eingespart – und statt sie als Abfall zusätzlich noch entsorgen zu müssen, steht diese Folie jetzt der Wertschöpfung zur Verfügung. Benötigt das Einfahren eines Werkzeugs beispielsweise eine Stunde, spart man mit sas-up® jetzt gut einen Kilometer Folienbahn ein. Beim Umschalten von der selbstoptimierenden Startphase auf Produktionsbetrieb arbeitet die Linie automatisch mit hoher Taktzahl und darauf abgestimmter Leistung der Strahler zum Aufheizen des Halbzeugs auf gleichmäßige, optimale Umformtemperatur.
Schnell und hochpräzise zugleich
Besondere technologische Merkmale der aktuellen, servomotorisch angetriebenen Maschinen der Baureihe RDM-K sind der reduzierte Formlufteinsatz und eine neuartige Druckstufensteuerung der Niederhalter beim Umformen der Folie, angepasst an die jeweilige Phase im Thermoformprozess. Mit dem reduzierten Formluftvolumen wird ein sehr schnelles und dadurch konturscharfes Ausformen der einzelnen Kavitäten erreicht – alle ausgeformten Becher eines Multikavitätenwerkzeugs sind gleich, gleich in der Konturschärfe, im Gewicht und in den Maßen. Einen entscheidenden Anteil hieran hat die Druckstufensteuerung der Niederhalter, mit der sich die in der Vergangenheit unvermeidbare Wulstbildung am oberen Becherrand verhindern lässt. Dieses Materialdepot von etwa zehn Prozent des Formteilgewichts wird beim Verstrecken mit in die Seitenwand hineingezogen und erhöht so die Bechersteifigkeit. Das Zusammenspiel dieser und weiterer, maschinen- und werkzeugseitiger Leistungsmerkmale der RDM-K hat es beispielsweise einem großen Lebensmittelkonzern ermöglicht, ehemals spritzgegossene Joghurtbecher durch Thermoformen um rd. 20 % leichter auszuführen und dennoch die geforderte Bechersteifigkeit prozesssicher einzuhalten. Hierdurch werden jetzt jährlich Materialkosten in Millionenhöhe eingespart.
ILLIG ist ein weltweit führender Anbieter von Hochleistungsanlagen und Werkzeugen zum Thermoformen von Kunststoffen und von Lösungen für die Verpackungsindustrie. Das Leistungsspektrum umfasst Entwicklung, Konstruktion, Fertigung, Montage und Inbetriebnahme komplexer Fertigungslinien und Einzelkomponenten. Mit eigenen Niederlassungen und Vertretungen in über 80 Ländern ist ILLIG auf allen Märkten rund um den Erdball vor Ort präsent. Seit über 65 Jahren unterstützt das inhabergeführte Unternehmen seine Kunden weltweit als verlässlicher Partner, anspruchsvolle und hochpräzise Formteile aus thermoplastischen Kunststoffen wirtschaftlich herzustellen – mit innovativer Technologie höchster Qualität und umfassendem globalen Service.
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Von der Rolle arbeitender Thermoformatomat IC-RDM 54K, steuerungstechnisch ausgestattet mit dem neuen Bedienkonzept ILLIG IC: Auf der K wird die Leistungsfähigkeit mit der Produktion von stündlich 54.000 Bechern aus APET vorgeführt.
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